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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Susann Enders, Prof. (Univ. 
Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias 
Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, 
Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, 
Bernhard Pohl, Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Evaluation der finanziellen Situation von Krankenhäusern, Reha-Einrichtungen, 
Pflegeheimen, Einrichtungen für Menschen mit Behinderung sowie Arzt- und 
Zahnarztpraxen durch den besonderen Einsatz während der Corona-Krise 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Landtag begrüßt das konsequente Vorgehen der Staatsregierung zur Förderung 
der bayerischen Wirtschaft und auch gerade der Gesundheitsbranche durch unbüro-
kratische Gewährung von umfangreichen Unterstützungsleistungen sowie die auf Bun-
desebene getroffenen Maßnahmen vor allem mit dem COVID-19-Krankenhausentlas-
tungsgesetz. Die Corona-Pandemie stellt den Gesundheitssektor vor große Herausfor-
derungen, deren finanzielle Auswirkungen genau verfolgt werden müssen, um auch zu-
künftige Beeinträchtigungen der Funktionsfähigkeit der Gesundheitsversorgung zu ver-
meiden.  

Deshalb wird die Staatsregierung aufgefordert, die finanzielle Situation der bayerischen 
Krankenhäuser, Vorsorge- und Rehabilitationseinrichtungen, zugelassenen Pflege-
heime, Einrichtungen für Menschen mit Behinderung, Arzt- und Zahnarztpraxen, Pra-
xen von Heilmittelerbringern, freiberuflichen Hebammen sowie besonderen medizini-
schen Versorgungseinrichtungen in der besonderen Versorgungssituation während der 
Corona-Krise zu evaluieren und im Herbst diesen Jahres im zuständigen Ausschuss 
darüber zu berichten.  

 

 

Begründung: 

Die bayerischen Krankenhäuser und Reha-Kliniken arbeiten bereits seit den ersten An-
zeichen der Corona-Krise intensiv an der Vorbereitung auf eine extreme Inanspruch-
nahme bei einer starken Zunahme der Anzahl an COVID-19-Erkrankten. In dieser 
schwierigen Zeit dürfen wirtschaftliche Erwägungen keinen maßgeblichen Einfluss auf 
Entscheidungen haben, die für eine erfolgreiche Bekämpfung der Pandemie notwendig 
sind. Aus diesem Grund halten wir einen Ausgleich der Einnahmenausfälle durch die 
erforderliche Verschiebung planbarer Operationen und Eingriffe für sinnvoll und not-
wendig. Insofern begrüßen wir die Maßnahmen, die auf Bundesebene vor allem mit 
dem COVID-19-Krankenhausentlastungsgesetz getroffen wurden, insbesondere die 
Pauschalbeträge für neu geschaffene Intensivbetten und auch diejenigen für Reha-Ein-
richtungen. Auch die zugelassenen Pflegeheime sind in dieser Notsituation besonders 
gefordert und müssen notwendiges Hygiene- und Schutzmaterial beschaffen, um ihrem 
Versorgungsauftrag nachkommen zu können. Schließlich sollen niedergelassene Ärzte 
und Zahnärzte, die in der Krise in Vorleistung treten oder Umsatzausfälle zu verzeich-
nen haben, zumindest die Sicherheit haben, dass ein finanzieller Ausgleich erfolgt. Die 
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Praxen von Heilmittelerbringern durften mehrere Wochen lang zwar grundsätzlich öff-
nen, aber Behandlungen nur ausnahmsweise durchführen, soweit diese medizinisch 
dringend erforderlich waren. Die dadurch erlittenen unverschuldeten finanziellen Einbu-
ßen sollten möglichst ausgeglichen werden. Ferner erleiden freiberufliche Hebammen, 
die nicht in der Geburtshilfe tätig sind, Einnahmeausfälle, da sie ihre Leistungen (z. B. 
Wochenbettbetreuung, Vorbereitungs- und Rückbildungskurse) nicht oder nur sehr ein-
geschränkt erbringen können. Auch die wirtschaftlichen Belastungen, die aktuell bei 
besonderen medizinischen Versorgungeinrichtungen wie etwa Sozialpädiatrischen 
Zentren (SPZ) und Medizinische Behandlungszentren für Erwachsene mit geistiger Be-
hinderung oder schweren Mehrfachbehinderungen (MZEB) sollten geprüft werden, um 
deren wirtschaftlichen Fortbestand und damit deren Versorgungsbeitrag auch über die 
Krisensituation hinaus zu gewährleisten. 

Durch den beantragten Bericht soll geklärt werden, ob und inwieweit die getroffenen 
Maßnahmen ausreichen, um tatsächlich sicherzustellen, dass bei diesen Einrichtungen 
des Gesundheitswesens finanzielle Nachteile aus dem während dieser Ausnahmesitu-
ation gezeigten Engagement abgefedert werden. Einzubeziehen in die Betrachtung 
sind insbesondere auch die stark gestiegenen Beschaffungskosten. 

 

 



(Beifall bei den FREIEN WÄHLERN)

Dritter Vizepräsident Alexander Hold: Herr Kollege Eibl, die Frage, wo Ihre Re-
dezeit anfängt und wo sie aufhört, kann ich beantworten. – Es liegt eine Zwischen-
bemerkung vor.

Manfred Eibl (FREIE WÄHLER): Den Antrag von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
sowie die Anträge von SPD und AfD lehnen wir ab. Für Nachfragen stehe ich 
gerne zur Verfügung.

Dritter Vizepräsident Alexander Hold: Es liegt eine Zwischenbemerkung des Ab-
geordneten von Brunn vor, dem ich hiermit das Wort erteile.

Manfred Eibl (FREIE WÄHLER): Das habe ich mir fast gedacht.

Florian von Brunn (SPD): Sehr geehrter Herr Kollege Eibl, erstens wollte ich 
gerne wissen, wann endlich die Hilfe für Kulturschaffende bei diesen ankommt – 
nachdem der Ministerpräsident diese Hilfe bereits am 20. April angekündigt hat. 
Zweitens würde ich gerne wissen, wie Sie und die Kollegen von der CSU zu der 
Aussage kommen, dass Solo-Selbstständige, wenn sie Sozialhilfeleistungen in An-
spruch nehmen, mehr haben, als wenn sie 1.180 Euro im Monat bekommen. Viel-
leicht können Sie uns das anhand der Regelsätze usw. vorrechnen.

Manfred Eibl (FREIE WÄHLER): Zur Frage, wann das Förderprogramm zur Aus-
zahlung kommt, kann ich nur sagen, dass daran intensiv gearbeitet wird. Es ist 
dafür Sorge zu tragen, dass das Programm so nachvollziehbar und so einfach 
handhabbar wie nur möglich ist. Bezüglich der Vorrechnung, was die Grundsiche-
rung tatsächlich ausmacht: Das ist vom Einzelfall abhängig. Die Frage kann pau-
schal bei aller Liebe nicht beantwortet werden.

(Beifall bei den FREIEN WÄHLERN)

Dritter Vizepräsident Alexander Hold: Weitere Wortmeldungen liegen mir nicht 
vor. Dann ist die Aussprache geschlossen. Wir kommen zur Abstimmung. Dazu 
werden die Anträge wieder getrennt. 

Wer dem Dringlichkeitsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN auf Druck-
sache 18/7822 seine Zustimmung geben will, den bitte ich um das Handzeichen. – 
Das sind die Fraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD und FDP. Gegen-
stimmen! – Das sind die CSU, die FREIEN WÄHLER und die AfD und der frakti-
onslose Abgeordnete Plenk. Dann ist dieser Antrag hiermit abgelehnt. 

Wer dem Dringlichkeitsantrag der AfD-Fraktion auf Drucksache 18/7848 seine Zu-
stimmung geben will, den bitte ich um das Handzeichen. – Das ist die AfD-Frak-
tion. Gegenstimmen! – Das sind die übrigen Fraktionen und der fraktionslose Ab-
geordnete Plenk. Gibt es Stimmenthaltungen? – Sehe ich keine. Dann ist dieser 
Antrag hiermit abgelehnt. 

Wer dem Dringlichkeitsantrag der SPD-Fraktion auf Drucksache 18/7849 seine Zu-
stimmung geben will, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen 
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD und FDP. Gegenstimmen! – Das sind die 
Fraktionen von CSU, FREIEN WÄHLERN und AfD sowie der fraktionslose Abge-
ordnete Plenk. Damit ist dieser Antrag auch abgelehnt. 

Die Dringlichkeitsanträge auf den Drucksachen 18/7823 mit 18/7828 werden in den 
jeweils zuständigen federführenden Ausschuss verwiesen.

Ich rufe zur gemeinsamen Beratung die Tagesordnungspunkte 6 bis 10 auf:
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Gesundheit und Pflege 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, 
Susann Enders u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 18/7823 

Evaluation der finanziellen Situation von Krankenhäusern, Reha-Einrichtungen, 
Pflegeheimen, Einrichtungen für Menschen mit Behinderung sowie Arzt- und 
Zahnarztpraxen durch den besonderen Einsatz während der Corona-Krise 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatterin: Susann Enders 
Mitberichterstatterin: Christina Haubrich 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Gesundheit und Pflege fe-
derführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Dringlich-
keitsantrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in seiner 30. Sit-
zung am 26. Mai 2020 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Enthaltung 
 FDP: Enthaltung 
Z u s t i m m u n g  empfohlen. 

Bernhard Seidenath 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Susann 
Enders, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Dr. Hubert Faltermeier, 
Hans Friedl, Tobias Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang 
Hauber, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, 
Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta 
Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Drs. 18/7823, 18/8858 

Evaluation der finanziellen Situation von Krankenhäusern, Reha-Einrichtungen, 
Pflegeheimen, Einrichtungen für Menschen mit Behinderung sowie Arzt- und 
Zahnarztpraxen durch den besonderen Einsatz während der Corona-Krise 

Der Landtag begrüßt das konsequente Vorgehen der Staatsregierung zur Förderung 
der bayerischen Wirtschaft und auch gerade der Gesundheitsbranche durch unbüro-
kratische Gewährung von umfangreichen Unterstützungsleistungen sowie die auf Bun-
desebene getroffenen Maßnahmen vor allem mit dem COVID-19-Krankenhausentlas-
tungsgesetz. Die Corona-Pandemie stellt den Gesundheitssektor vor große Herausfor-
derungen, deren finanzielle Auswirkungen genau verfolgt werden müssen, um auch zu-
künftige Beeinträchtigungen der Funktionsfähigkeit der Gesundheitsversorgung zu ver-
meiden.  

Deshalb wird die Staatsregierung aufgefordert, die finanzielle Situation der bayerischen 
Krankenhäuser, Vorsorge- und Rehabilitationseinrichtungen, zugelassenen Pflege-
heime, Einrichtungen für Menschen mit Behinderung, Arzt- und Zahnarztpraxen, Pra-
xen von Heilmittelerbringern, freiberuflichen Hebammen sowie besonderen medizini-
schen Versorgungseinrichtungen in der besonderen Versorgungssituation während der 
Corona-Krise zu evaluieren und im Herbst diesen Jahres im zuständigen Ausschuss 
darüber zu berichten.  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring



Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Ich rufe Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über eine Europaangelegenheit, Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die 

gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. 

Anlage)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen. Gegenstimmen? – Ich sehe 

keine. Stimmenthaltungen? – Der Abgeordnete Plenk (fraktionslos). Damit übernimmt 

der Landtag diese Voten.
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